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Neue Flugzeugtypen
Angriffstaktik

neuzeitliche

Von Heinrich Horber, Frauenfeld

Noch ist wenig Zeit verstrichen, seitdem
das strategische Bomberkommando der
USAF — US Air Force — bekanntgab, daß
es im Zuge der Anpassung an neue Entwicklungen

der sowjetischen Radar-Technik zum
erstenmal das fliegende Personal schwererer
Düsen-Kampfflugzeugtypen in Tiefflügen
ausbilden wird.

Zufolge dieser Pressemeldungen hat auch
die breitere Üffentlichkcit offiziell von einer
Entwicklung Kenntnis erhalten, welcher
nicht nur durch eine Umgestaltung in der
Angriffs-Flugtaktik, sondern auch durch
völlig neue Kampfflugzeuge begegnet werden

muß, die hinsichtlich Waffeneinsatz,
Flugeigenschaften, Wetterfestigkeit usw. alles
Bisherige übertreffen.

Diese Flugzeuge sind heute in der Lage,
auch ein enges Abwehrnetz im Hoch-
geschwindigkeits-Tieffiug zu durchbrechen.

Durch die Tatsache, daß beispielsweise die
von einem Radargerät ausgestrahlten
elektromagnetischen Wellen in Keulenform gebündelt

sind — also nicht den gesamten
überstrahlten Verteidigungsraum decken —, hat
auch die vollkommenste Verteidigung durch
Radar und Fernlenkwaffen in Meereshöhe
schwer zu schützende und überaus verletzliche

Zonen. Dies hat zur Folge, daß es

möglich ist, mit tieffliegenden, sehr schnellen

Flugzeugen den Radarwirkungsbereich
zu «unterfliegen». Auch die britische
Luftwaffe — die RAF — macht sich diese neuesten

taktischen Erkenntnisse zunutze und
wird dabei einen neuen Flugzeugtyp für den
Tiefflugangriff verwenden. «Buccaneer»
(Freibeuter) taufte die britische Marineluftwaffe

kürzlich den neuen, für den genannten
Einsatzzweck speziell konstruierten
Kampfflugzeugtyp. Dieser NA-39 «Buccaneer»
kann sich unter dem feindlichen Radarschirm

mit hoher Geschwindigkeit nähern
und selbst A-Bomben abwerfen. Zwei
Düsentriebwerke, zwei Mann Besatzung und
eine streng geheimgehaltene elektronische
Ausrüstung machen dieses Flugzeug zu einer
starken taktischen Abschreckungswaffe.
Einem ersten britischen Regierungsauftrag
von 20 Einheiten, soll ein solcher von einer
größeren Serie folgen.

Zur Schulung von Piloten des Raumzeitalters

im Überschallbereich hat das Air
Training Command der US Air Force ein
beachtenswertes Flugzeug in Auftrag
gegeben: den zweisitzigen Überschallflug-
Grundtrainer der Northrop Corporation in
Hawthorne — den zweistrahligen T-38
«Talon» der zu derselben Gruppe preiswerter

und einfach ausgelegter Flugzeugtypen
gehört, wie der «Freiheitsjäger» N-156F
«Freedom Fighter» der gleichen
Herstellerwerke, der — nebenbei bemerkt — auch
von unserer militärischen
Flugzeugbeschaffungskommission seinerzeit noch in
Erwägung gezogen wurde.

Beide Flugzeuge haben ähnliche
Leistungscharakteristiken und zeichnen sich aus durch
niedere Herstellungskosten und wesentlich
einfachere Wartung als andere Flugzeuge
vergleichbarer Leistung. — Im Frühjahr
1961 wird der Strahltrainer «Talon» bei
den Einheiten des US-Air-Force-Trainings-
kommandos einsatzfähig.

So sieht der Ausbildungsplan der
amerikanischen Luftwaffe vor, daß alle Piloten,
die für den Überschallflug prädestiniert
sind, auf den Typ T-38 «Talon» geschult
werden.

Der einsitzige Abfangjäger Northrop N-156F «Freedom Fighter» «Freiheitsjäger»).
Bewaffnung als Fangjäger: An jedem Fliigelende ein Infrarot-Sidewinder-Zielsuchgesclioß
sowie deren zwei an einem Reck unter dem Rumpf.

Northrop's T-38 «Talon», Überscliall-Trainer

Blackburn N.A.39 «Buccaneer», Tiefangriffsf lugzeug. — Bewaffnung: Nukleare und
konventionelle Waffen in Bombenschacht. — Das Ziel des N. A.-39-Entwurfes: Flohe
Fluggeschwindigkeit in extrem niedrigen Flughöhen. Staffeleinsalz dieses Typs: 1962.
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Eine neuere, in Amerika entwickelte
Angriffstaktik, um aus niedrig fliegenden
Flugzeugen z. B. Atombomben — ohne
Gefährdung des angreifenden Flugzeuges durch
die detonierende Bombe — abwerfen zu
können, ist der sogenannte «Bombenwurf
über die Schulter».

Auf der nebenstehenden Zeichnung zeigen
wir dem Leser unserer Wehrzeitung die
einzelnen Phasen eines derartigen
Angriffes.

Eine Republic F-84 «Thunderstreak» fliegt
ihr Ziel — eine Bahnhofanlage — im Tiefflug

überraschend an, zieht dann hoch und
löst die A-Bombe im Steigflug beim
Einleiten eines Loopings aus. — Wenn die
Bombe im Zielraum detoniert, hat sich der
Jagdbomber bereits schon mehrere
Kilometer vom Zielobjekt entfernt.

Allerdings erfordert diese Angriffstaktik
besondere Spezialgeräte, bestimmte
Wetterbedingungen und hohes Können des Flug-
zeugpiloten.

KRIEGSGESCHICHTL /CHE \DA TEN X;

1. Februar 1871
Übertritt der Bourbaki-Armee in die
Schweiz bei Les Verrieres.

5. Februar 1881
Der Historiker Thomas Carlyle gestorben.

6. Februar 1621
Abgeordnete des «oberen» oder «grauen»
Bundes schließen Separatvertrag mit
Spanien, sog. «Mailänder Kapitulat».

Die Erhaltung der Demokratie
liegt auf der Ebene unseres Gewissens.
Auf dieser Ebene muß die geistige
Verteidigung unseres Landes einsetzen,
Der Staat muß wieder Ziel
unseres Opfers werden,
nicht Opfer unserer Ziele.

Der Bundesrat im Kriege 1939—1945

y

Der «Bombenwurf über die Schulter»

PANZERERKENNUNG
SCHWEIZ

(EHEMALIGE PANZER)

24 mm Tankbüchse
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LEICHTER PANZER PRAGA

Baujahr 1939 Gewicht 8 t
Motorstärke 125 PS Max Geschw. 45 km/h

Stückzahl 24 (3 Panzer Kp.)

Weisch no!

«Inspektion»
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